
                    
 

M0002 – Meldebestände 
 

BITTE BEACHTEN SIE: MIT DER INSTALLATION DES MODUL-FRAMEWORKS WERDEN DIE BEIGEFÜGTEN 

LIZENZBESTIMMUNGEN UND HAFTUNGSREGELUNGEN AUSDRÜCKLICH ZUR KENNTNIS GENOMMEN UND ANERKANNT; DAS 

FRAMEWORK UND AUCH UNSERE MODULE DÜRFEN NICHT INSTALLIERT UND NICHT BETRIEBEN WERDEN, WENN SIE DIESE 

REGELN NICHT IN VOLLEM UMFANG ANERKENNEN. 
 

UPDATEHINWEISE FÜR SERVICE-PACKS UND MASTER-UPDATES 
Beachten Sie bei für Ihren Shop geplanten Servicepacks oder Masterupdates, dass auch das 
Modulframework und auch die eingebauten Module zur jeweiligen Shopversion kompatibel sein müssen 
und stellen Sie ggf. sicher, dass entsprechende Updates für das Modul-Framework und auch für alle 
genutzten Module zur Verfügung stehen bevor Sie mit der Aktualisierung des Shops beginnen oder diese 
beauftragen. Wenn Sie die Aktualisierung Ihres Shops durch uns durchführen lassen, aktualisieren wir auch 
immer vorhandene Xycons-Module und das Modul-Framework, wenn diese für die Shop-Masterversion 
verfügbar sind. 

 

ZUR SELBSTINSTALLATION BEACHTEN SIE DIE BEIGEFÜGTE INSTALLATIONSANLEITUNG. 
 

DAS MODUL IST KOMPATIBEL ZU DEN SHOP-VERSIONEN: 4.6.X.X / 4.8.X.X / 5.0.X.X 
 

  



Das Setup 
Das Setup erlaubt die Einrichtung des Moduls und die Anpassung an den gewünschten Einsatz. 

 

 
 
Über den Modulstatus können Sie das Modul ein- und ausschalten. 
 
Optional können Sie Eigenschaftenkombinationen mit eigenen Meldebestandsschwellen versehen. Ist diese Funktion 
nicht aktiviert, gelten für alle Kombinationen, die im Artikel hinterlegten Meldebestandsschwellen. 
 
Meldebestandsschwellen für Attribute werden NICHT unterstützt, hier gelten immer die Schwellenwerte aus dem 
jeweiligen Artikel. 
 
Sinn des Moduls ist es den Artikeln und ggf. Ihren Eigenschaften-Varianten eigene Meldebestände zu ermöglichen. 
Um die reguläre interne Hinweismail zu deaktivieren, setzen Sie die Meldeschwelle auf einen Wert, der in der Regel 
nie erreicht wird, z. B. -999999. Sie ändern diesen globalen Schwellenwert unter „Shop-Konfiguration“  „Lager-
Verwaltungsoptionen“ 
 

 
 
 
  



Artikel-Meldeschwelle 
 
Das aktivierte Modul fügt dem Artikelstamm ein neues Feld zu indem Sie die gewünschte Meldeschwelle für diesen 
Artikel hinterlegen können: 
 

 
 
Der hier hinterlegte Bestand gilt für Artikel ohne Varianten und – falls vorhanden – auch für alle einzelnen Varianten 
bezogen auf die Variante. 
 
Wurde die optionale Funktion für eigene Schwellenwerte für Eigenschaften aktiviert, dann gilt für Eigenschaften der 
ggf. dort hinterlegte abweichende Wert. Ist in einer oder mehreren Eigenschaften kein Wert hinterlegt, gilt ebenfalls 
dieser Wert aus dem Artikelstamm. 
 
Für ggf. vorhandene Attribute gilt pro Attribut immer der Schwellenwert aus dem Artikelstamm; eigene Werte für 
Attribute werden nicht unterstützt. 
 
Nach Installation des Moduls sind keinerlei individuelle Schwellenwerte hinterlegt. Nutzen Sie für eine initiale Hinterle-
gung ggf. die Serien-Update-Funktion in den jeweiligen Kategorien. Dort können Sie z. B. den bisherigen globale Wert 
in alle Artikel eintragen lassen um dann hierauf aufsetzend individuelle Werte für einzelne Artikel zu pflegen. 

 

 

  



Eigenschaften-Meldeschwellen 
 
Ist die Funktion für eigene Melde-Schwellenwerte für Eigenschaften aktiviert, erzeugt das Modul innerhalb der 
Eigenschaftenverwaltung neue Anzeige- und Eingabefelder: 
 

 
 

 
 
Sie können nun bei Bedarf pro Eigenschaftskombination individuelle Warnschwellen hinterlegen. 
Wenn Sie das Feld leer lassen, gilt der Schwellenwert aus dem Artikelstamm auch für diese jeweilige 
Eigenschaftskombination. Tragen Sie explizit „0“ (Null) ein, wenn Sie beim Bestand Null eine Informationsmail 
erhalten möchten. Also „0“ = Null und leer = Wert aus dem Artikelstamm! 
 
Technisch bedingt verändert sich die visuelle Sortierung – aber nicht die hinterlegte Sortierreihenfolge – wenn Sie 
einzelne Kombinationen mit Melde-Werten versehen. Dieser temporäre Effektkorrigiert sich beim Neuaufruf der Seite 
von selbst. 
 

  



Funktion 
Wie auch bei der „normalen“ Schwellenprüfung werden die Bestände der gekauften Artikel nach einer 
neuen Bestellung gegen die für den Artikel und/oder seine geltenden Eigenschaftsschwellenwerte verprobt 
und ggf. entsprechende Mails an den Shopinhaber ausgelöst. Ist eine zusätzliche Mail-Adresse im Setup 
hinterlegt, so wird auch an diese Mailadresse parallel ein entsprechendes Mail ausgelöst. 
 
 
 
 
 

  



CSV-Betankung 
Das Modul verfügt über eine Erweiterung der Funktion für den Artikel-Im-/Export um die individuellen 
Schwellenwerte auch über CSV zu ex- bzw. importieren. Hierzu sind einige wenige Besonderheiten zu 
beachten: 
 
Fügen Sie eine neue Spalte hinzu mit dem  
 

Namen    p_stockwarning  
und dem Spalteninhalt  {p_stockwarning} 

 

 
 
Speichern Sie die neue Konfiguration. 
 
Beim Export der Artikeldaten werden nun die Schwellenwerte für die Produkte mit exportiert. Sie können 
nun offline in der CSV verändert und dann auch wieder in den Shop über den bekannten regulären Vorgang 
importiert werden. Hierzu erzeugt das Modul eine neue Spalte für die Schwellenwerte des Produkts: 
 

 
 
  



Für Eigenschaften gehen Sie folgendermaßen vor: 
 
Aktivieren Sie den Eigenschaften-Export für die CSV-Datei, damit ggf. auch Eigenschaften-Daten exportiert 
und importiert werden können: 
 

 
Aktivieren Sie für die Spalte „Eigenschaften“ alle möglichen Werte, indem Sie im Feld „Kombinationsdaten“ 
die Tastenkombination STRG-A (für „alle markieren“) wählen oder manuell ALLE Werte markieren: 

 
 

 
 
Bei Nutzung der Meldeschwellen für Eigenschaften MUSS die Spalte/der Wert „pro-
ducts_properties_combis_id“ immer angegeben sein, da dieses der Schlüssel für die Daten ist! 

  



Fügen Sie eine neue Spalte hinzu mit dem  
 

Namen    combi_stockwarning  
und dem Spalteninhalt  {combi_stockwarning} 

 

 
Speichern Sie die neue Konfiguration. 
 
Beim Export der Artikeldaten werden nun die Schwellenwerte für die Eigenschaften mit exportiert. Sie 
können nun offline in der CSV verändert und dann auch wieder in den Shop über den bekannten regulären 
Vorgang importiert werden. Hierzu erzeugt das Modul eine neue Spalte für die Schwellenwerte: 

 

 

Wichtiger Hinweis! 
Bei Nutzung von Eigenschaften wird das artikelbezogene Feld ggf. in jeder Einzelzeile vorhanden sein. Da-
her achten Sie darauf, dass es hier über alle Eigenschaftssätze hinweg keine widersprüchlichen Eintragun-
gen gibt. Der Import-Vorgang importiert zeilenweise, somit würde mit dem Import die Angabe in der letz-
ten Zeile der Produkteigenschaften für „p_stockwarning“ sozusagen „gewinnen“. Füllen Sie diese Spalte 
daher über alle Eigenschaften einheitlich, wie im nachfolgenden Beispiel: 

 

  



Kategorie-Serieneintragungen 
Sie können die Daten aller Produkte einer Kategorie auch über die Kategorieverwaltung in Serie 
verändern. Hierbei werden die angegebenen Änderungen jeweils auf ALLE PRODUKTE dieser Kategorie 
angewendet. Beachten Sie ggf. Überschneidungen, wenn Produkte in mehreren Kategorien verlinkt sind 
und Sie Serienänderungen durchführen. 
 
 
 
 

Bestandsanzeigen-Unterschreitung 
Ab v5.04 unterstützt das Modul eine außerordentliche Bestandsanzeige auf der Produktdetailseite, wenn 
die allgemeine Bestandsanzeige im Shop deaktiviert ist. In den Produktstammdaten können Sie individuell 
je Produkt einen Schwellenwert hinterlegen, ab dessen Unterschreitung auf der Produktdetailseite die 
Anzeige des (Rest-) Bestands aktiviert werden kann. Diese Option können Sie nutzen, um Kunden über 
Restmengen zu informieren, obwohl keine allgemeine Anzeige des Lagerbestands aktiviert ist. 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg beim Einsatz dieses Moduls! 


